
 
Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Tourismus, Kultur, Bildung, 
Jugend und Soziales (ATKBJS) am 02. Dezember 2020 im Haus des Gastes 
Königsfeld 

 
 
BEGINN:     18.30 Uhr 
ENDE:    22.10 Uhr  
 
 
 

ENTSCHULDIGT: Gemeinderätin Franziska Hornscheidt, Gemeinderätin 
Marielle Lupfer, Dr. Peter Vollprecht, Dr. Beate 
Biederbeck, Pfr. Christoph Fischer. 

 
 

NICHT ERSCHIENEN: Gemeinderat Jens Hagen, Julian Schwaller. 
 
 
 

ANWESEND: Bürgermeister Fritz Link und die Gemeinderats-
mitglieder Birgit Helms, Jan-Jürgen Kachler, Hans 
Mack, Heinz Kammerer, Sabine Schuh, Beate Meier 
sowie die sachkundigen Einwohnerin Irina Forster 
und die kommunale Behindertenbeauftragte Christel 
Schmidt.  

 
 
 

VON DEN ORTS- 
VERWALTUNGEN: Die Ortsvorsteher Armin Wursthorn, Roland Meder, 

Tomas Lemcke. 
 
 
 
VON DER  
VERWALTUNG: Andrea Hermann. 
 
 
 

GÄSTE: Frau Julica Dotter-Ahmed vom IQB.  
 
 
 

VON DER PRESSE: Herr Herzog vom Südkurier und Herr Hübner vom 
Schwarzwälder Boten.  

 
 
 

ZUHÖRER: Keine. 
 
 
 

PROTOKOLLFÜHRER:   Boris Paska  
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Gemeinde Königsfeld im Schwarzwald 

 
Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Tourismus, Kultur,  

Bildung, Jugend und Soziales am  
02. Dezember 2020 

 
TOP 1 

 

TOP 1 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses  
für Tourismus, Kultur, Bildung, Jugend und Soziales (ATKBJS) vom 07. Oktober 
2020 
 
Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt. 
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 Fragen und Anregungen von Einwohnerinnen und Einwohnern 
 
 
Keine Einwohnerinnen und Einwohner anwesend. 
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Bericht über die Qualitätsmanagement-(QM)-Rezertifizierung der kommunalen 
Kindergärten und des Naturkindergartens „Zauberwald“ – Berichterstattung – 
 
Beratungsgrundlage ist die Vorlage 21/2020. 
 
Herr Bürgermeister Fritz Link berichtet einleitend und begrüßt Frau Dotter-Ahmed 
vom Institut für Qualitätsentwicklung in der Bildung, welche anhand der Tischvorlage 
und einer Bildschirmpräsentation die Audit- und Dokumentationsprüfberichte der 
kommunalen Kindergärten und des Naturkindergartens „Zauberwald“ vorstellt. Frau 
Gemeinderätin Birgit Helms fragt nach, ob die Besuchstermine angekündigt werden 
und wie es mit der Kooperation mit der Grundschule gehandhabt wurde. Frau Dotter-
Ahmed gibt an, dass es sich um angekündigte Termine handelt und es wurde 
weitestgehend in den Kindertagesstätten versucht, das Angebot für die „Maxi“-Kinder 
zu kompensieren. Herr Bürgermeister Fritz Link ergänzt, es dürfen keine gemischten 
Gruppen entstehen, dies gilt in den Kindergärten und auch nach außen hin. In 
Burgberg sind bspw. nicht die Kinder in die Schule gegangen, sondern der zuständige 
Betreuungslehrer hat die Kindertagesstätte besucht. Frau Gemeinderätin Beate Meier 
fragt an, was man unter den Hinweisen versteht und ob der Kindergarten in Königsfeld 
nicht zertifiziert wäre. Frau Dotter-Ahmed gibt an, dass es sich um Hinweise des 
Instituts handelt und diese als Verbesserungsvorschläge zu verstehen sind. Herr 
Bürgermeister Fritz Link antwortet ergänzend, dass es sich in Königsfeld um eine 
kirchliche Einrichtung handle und die kirchlichen Träger, obwohl die Gemeinde die 
Kostenübernahme angeboten habe, sich nicht angeschlossen haben. Herr 
Gemeinderat Hans Mack regt an, ob zukünftig die Präsentation zu den Tischvorlagen 
beigefügt werden kann. Herr Bürgermeister Fritz Link antwortet, dass die 
Präsentation dem Protokoll als Anlage beigefügt wird. Herr Gemeinderat Jan-Jürgen 
Kachler merkt an, dass bei den verschiedenen Kindertagesstätten stellenweise die 
identischen Formulierungen in den Berichten angewandt werden. Frau Dotter-Ahmed 
antwortet, dass je nach Einstufung nicht neue Formulierungen verwendet werden und 
gleichlautende Textbausteine zum Einsatz kommen. Herr Bürgermeister Fritz Link 
bedankt sich bei Frau Dotter-Ahmed.          
 

 
 
Der Ausschuss für Tourismus, Kultur, Bildung, Jugend und Soziales nimmt die 
Berichterstattung zustimmend zur Kenntnis.  
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 Neukalkulation der Gebühren für den Reisemobilpark Bregnitzhof, Ortsteil 
Buchenberg – Beratung und Beschlussfassung - 
 
Beratungsgrundlage ist die Vorlage 22/2020. 
 
Herr Bürgermeister Fritz Link verweist auf die Tischvorlage und Frau 
Kurgeschäftsführerin Andrea Hermann erläutert anhand dieser die Neukalkulation 
der Gebühren für den Reisemobilpark Bregnitzhof. Herr Bürgermeister Fritz Link 
ergänzt, dass durch die Rabattkarte eine Vielzahl von Attraktionen ermäßigt oder auch 
umsonst besucht werden kann. Frau Gemeinderätin Beate Meier frägt an, ob der 
Erwerb der „DreiWeltenCard“ freiwillig sei. Herr Bürgermeister Fritz Link antwortet, ab 
der zweiten Nacht sei dies zwingend inkludiert.  
 
 
 
Einstimmig fasst der Ausschuss folgenden  

 
B E S C H L U S S : 
 

 
Der Ausschuss für Tourismus, Kultur, Bildung, Jugend und Soziales beschließt die 
Gebührenerhöhung entsprechend der vorgelegten Preisliste für den Reisemobilpark 
Bregnitzhof zum 1. Januar 2021 sowie zum 1. April 2021 nach der Einführung der 
„DreiWeltenCard“. 
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 Haushaltsplan-Entwurf 2021 
 - Vorberatung - 

 
Beratungsgrundlage ist der Haushaltsplanentwurf 2021. 
 
Herr Bürgermeister Fritz Link präsentiert für den Ausschuss relevante Punkte aus 
dem Haushaltsplanentwurf 2021 und erläutert ergänzend, dass zukünftig über eine 
interkommunale zentrale Beschaffungsstelle Bürobedarf etc. kostengünstiger 
beschafft werden kann. Herr Gemeinderat Heinz Kammerer frägt an, warum bei der 
Grundschule Neuhausen die Unternehmerreinigung im Ansatz 2021 reduziert worden 
sei. Herr Bürgermeister Fritz Link antwortet, dass der Ansatz in 2020 zu hoch gewählt 
und entsprechend angepasst wurde. Herr Gemeinderat Jan-Jürgen Kachler merkt 
an, dass durch die zentrale Beschaffungsstelle die örtlichen Anbieter benachteiligt 
werden. Herr Bürgermeister Fritz Link erwidert, dass alle Kostenvorteile derzeit 
ausgeschöpft werden müssen um Zusatzaufwendungen zu kompensieren. Es werden 
treuhänderisch Steuergelder verwaltet und es sei die schlimmste Finanzkrise der 
Kommunen seither. Als finanzschwache Kommune seien derzeit keine 
Handlungsspielräume mehr offen. Frau Gemeinderätin Birgit Helms fragt an, ob die 
Disposition für alle Schulen und Kindergärten über die Rathausverwaltung gesteuert 
wird. Herr Bürgermeister Fritz Link antwortet, dass die zentrale Stelle im Rathaus 
diese Disposition gebündelt übernehmen wird und es für jede Einrichtung nur noch 
eine einkaufsberechtigte Person mit einer Vertretung geben soll. Herr Gemeinderat 
Hans Mack merkt an, dass die Bürgermeister eine höhere Besteuerung der 
Internetriesen und Onlinehäuser in der Politik fordern sollten. Herr Bürgermeister Fritz 
Link antwortet, dass es auf europäischer Ebene eine Initiative der EU gäbe, dass für 
die Internetriesen eine andere Besteuerungsregelung vorsehen würde. Frau 
Gemeinderätin Beate Meier fragt an, ob der Bedarf an Obdachlosenwohngen in der 
Gemeinde gedeckt sei. Herr Bürgermeister Fritz Link antwortet, dass die Gemeinde 
Wohnungen nicht leer stehen lasse und bei Notbedarf auch eine leerstehende 
Wohnung angemietet werden könne. Herr Bürgermeister Fritz Link erläutert anhand 
einer Bildschirmpräsentation, dass Baden-Württemberg bundesweit den höchsten 
Personalkostenschlüssel für die Kindertagesstätten habe und dadurch diese Kosten 
sehr hoch angesiedelt sind und auf Dauer wohl nicht finanzierbar sein werden. Herr 
Gemeinderat Hans Mack fragt an, ob es zwischen den Bundesländern einen 
Vergleich der Qualität gäbe. Herr Bürgermeister Fritz Link antwortet, dass Baden-
Württemberg wegen der hohen Betreuungsquote gelobt wird. Frau Irina Forster fügt 
hinzu, dass in einigen Kindertagesstätten coronabedingt das Personal auch reduziert 
worden sei und der Tagesablauf dennoch tadellos funktioniert hätte. Frau 
Gemeinderätin Birgit Helms ergänzt, dass die U3-Kinder einen anderen 
Betreuungsbedarf hätten und dadurch auch mehr Personal benötigt wird. Herr 
Bürgermeister Fritz Link gibt an, dass bei einer Anpassung auf das durchschnittliche 
Bundesniveau ca. 116.000 zusätzliche Stellen in Baden-Württemberg entfallen 
könnten. Herr Bürgermeister Fritz Link erläutert anhand einer Bildschirmpräsentation 
die schulische Digitalisierung. Herr Gemeinderat Hans Mack frägt an, ob Apple- oder 
Microsoftgeräte beschafft werden würden, oder jede Kommune dies selbst 
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entscheiden könne. Herr Bürgermeister Fritz Link antwortet, dass sich die Gemeinde 
hier auch von Komm.ONE beraten lasse und wohl leistungsfähige Apple-Geräte 
bestellt werden. Herr Bürgermeister Fritz Link stellt einen Zuschussantrag des FC 
Königsfeld über 7.000 Euro für die Beschaffung eines Rasenmähers vor. Der Antrag 
wird vom Ausschuss einstimmig abgelehnt. Frau Kurgeschäftsführerin Andrea 
Hermann erläutert abschließend anhand einer Bildschirmpräsentation den Haushalt 
der Kurbetriebe.          
   

 

Der Ausschuss für Tourismus, Kultur, Bildung, Jugend und Soziales empfiehlt 
einstimmig den Haushaltsplanentwurf 2021. 
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 Bekanntgaben, Verschiedenes 
 
 Tischvorlage „Gesundheit“ 
 
 Herr Bürgermeister Fritz Link verweist auf die Tischvorlage „Jubiläumsheft 

Gesundheit“ der Heilbäderverbände zum 50jährigen Bestehen und erläutert hierzu die 
Bedeutung der Kurorte und der neuen Naturverbundenheit. Herr Bürgermeister Fritz 
Link berichtet weiter über die aktuelle Lage zur Corona-Pandemie im Schwarzwald-
Baar-Kreis. Frau Kurgeschäftsführerin Andrea Hermann stellt den Kalender 
„Blütezeit“ vor.   
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

VORSITZENDER:    GEMEINDERÄTE: PROTOKOLLFÜHRER:   
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